
MÄNNERCHOR
HITZKIRCH

Reservation 
ab 6. Januar 2024
Online-Reservationssystem 

Freitag 26. Januar 2024 20.00 Uhr

Samstag 27. Januar 2024 20.00 Uhr 

 Türöffnung und kleine Snacks jeweils ab 19.00 Uhr

Unterhaltungsabend 2024

Pfarreiheim Hitzkirch

Männerchor Hitzkirch

Gastchor: CantusPlus

C H O R T H E R A P I E
Dr. et. sych. G  Walchermed. v p .

Eintritt frei - Türkollekte

Leitung: Christov Rolla 

(www.maennerchor-hitzkirch.ch)
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Herzlich willkommen
Liebe Gäste
Haben Sie schon mal etwas von Chortherapie gehört? Nein? Kein Wunder – 
Therapieformen gibt es ja mittlerweile viele. Dabei stellt die Chortherapie eine 
Art Urform der psychischen und physischen Gesundung des Menschen dar. Seis 
in der eher passiven Rolle des Zuhörens oder ganz aktiv mitsingend im Chor. An 
unseren beiden Unterhaltungsabenden ermöglicht Ihnen Dr. med. vet. psych. 
G. Walcher einen einmaligen Einblick in seine neusten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse zur Chortherapie. Sie dürfen gespannt sein.

Mit unseren Unterhaltungsabenden ermöglichen wir unseren Besucherinnen 
und Besuchern einen Einblick in unser musikalisches Tun. Zudem bedanken wir 
uns bei all unseren Ehren-, Frei- und Passivmitgliedern sowie Liedspendern und 
Inserenten für die Treue. Analog der Vorjahre steht der Männerchor unter der 
musikalischen Leitung von Christov Rolla. Freuen Sie sich zudem auf unsere 
musikalischen Gäste, die Kleinformation CantusPlus.

Wir heissen Sie herzlich an unseren Unterhaltungsabenden willkommen!
Mit frohem Sängergruss 
Thomas Estermann, Präsident

Die acht Männer Pius Birrer, Stefan Bütler, Thomas Estermann, Benno Felder, 
Bruno Guzzo, Markus Reut, Sämi Studer und Peter Theiler fanden eher zufällig als 

geplant zusammen – 
und genau so zufällig 
treten sie auch unter 
dem Namen «Cantus 
Plus» auf. Kein Zufall 
ist aber ihre Freude 
am gemeinsamen 
Singen von meist 
eigens für sie 
arrangierten Liedern 
aus der Pop- und 
Rockwelt, immer mal 
wieder angereichert 
mit anderen Stil-
richtungen. Für die 

raffinierten Arrangements und die Leitung zeichnet sich seit 2016 der Luzerner 
Musiker Christov Rolla verantwortlich.

CantusPlus



Bestuhlungsplan

Eintritt  Eintritt frei - Türkollekte.

Reservationen  ab 6. Januar 2024 

 Telefonisch: Bei Frau Claudia Weibel-Fankhauser
 Telefon 079 751 33 16:  
 Dienstag,  16.00–20.00 Uhr  
 Mittwoch,  16.00–20.00 Uhr 
 Samstag,  09.00–12.00 Uhr

 Online-Reservationssystem: Sie können über unsere 
 Webseite www.maennerchor-hitzkirch.ch Ihre    
 bevorzugten Sitzplätze selber auswählen.

 Reservierte Plätze: Bestätigung der telefonisch 
 reservierten Plätze bitte bis  1/2 Stunde vor Beginn bei 
 der Reservationsstelle  abholen, vielen Dank. 

Saalöffnung Jeweils ab 19.00 Uhr. 

Verpflegung Gerne verwöhnen wir Sie ab 19.00 Uhr mit kleinen 
 Snacks.

Eintritt & Reservation
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Liederliste: Unsere Medizin, das ist die Liebe!
Der Therapiechor (vormals Männerchor Hitzkirch) bietet in seiner Praxis dreizehn 
chortherapeutische Massnahmen an. Diese sind nachfolgend aufgeführt, jedoch, 
um ein gewisses Überraschungsmoment zu bewahren, nicht nach dem optimalen 
Interventionszeitpunkt, sondern in alphabetischer Reihenfolge. 

Bärgsee

Dieses hübsche Liebeslied von Melanie Oesch und Thomas J. Gyger, welches 2016 von 
der Formation Oesch’s die Dritten (und später im Rahmen einer Lied-Tüüschlete auch von 
Dabu Fantastic) interpretiert wurde, führte im Männerchor zu einer leidenschaftlichen 
Diskussion darüber, ab wann ein Jodelteil ein Jodelteil ist. Was würden Sie sagen, 
geschätztes Publikum? Reicht es, zu schönen Harmonien die Silbe «jo» zu singen? Oder 
sollte ein Jodel, wie Herr St. aus dem E. nicht müde wird zu betonen, mindestens drei 
Oktaven höher erklingen als bei uns? Lassen Sie es uns wissen!

Bliib bi mir

«Stand By Me»: Liebeslied aus dem Jahr 1961, komponiert von Ben E. King, Jerry Leiber 
und Mike Stoller. Liebe, Verlangen, Nacht, Mond, Verlustangst: Das sind universelle 
Themen, und so konnten wir das Lied beinahe 1:1 übersetzen. Einzig bei der Zeile «the 
mountains should crumble to the sea», wo Berge in das Meer stürzen, mussten wir den 
Text ein birebitzli den hiesigen Verhältnissen anpassen. Zwar mangelt es uns im Seetal 
an Gebirgen, aber hey: Wir haben den Lindenberg! Und der Baldeggersee ist unser Ozean.

Chumm, gib mir dini Hand

«I Want To Hold Your Hand»: Vermutlich einer der berühmtesten Songs der Beatles, 
geschrieben vom begnadeten Duo Lennon/McCartney 1963. Und angesichts von mehr 
als 280 überlieferten Cover-Versionen dachten wir: Da wollen wir nicht hintenanstehen! 
(Als Vorlage für unsere Übersetzung diente uns übrigens «Komm gib mir deine Hand», 
eine von den Beatles höchstselbst für den deutschsprachigen Markt eingesungene Version 
ihres Hits mit hinreissendem Akzent: «In dainen A’men bin ick glücklick und f’oh / das wa’ 
nock nie bai aine’ ande’n einmal so!»)

Chumm, mir schaffed das

«We Can Work It Out»: Die Beatles zum Zweiten, diesmal aus der «mittleren» Phase der 
Band (1965). Die Fröhlichkeit der Anfangsjahre ist einer gewissen Ernsthaftigkeit gewichen 
– und so ist auch die anfängliche Verliebtheit eines Paares in eine emotionale Sackgasse 
geraten. Aber es gibt Hoffnung: Siehe Songtitel. – Wobei es natürlich nicht einer 
gewissen (vermutlich absichtlichen) Ironie entbehrt, dass Paul McCartney sich die bessere 
Kommunikation in erster Linie so vorstellt, dass das Gegenüber ihm besser zuhören soll … 
(Im Original könnte es sich übrigens auch um die Freundschaft zweier Kollegen handeln – 
das hält der Song in der Schwebe.)

Ewigs Füür

«Eternal Flame»: Erfolgsballade der kalifornischen Popband The Bangles aus dem Jahre 
1988. Im Chor wurden Wetten darüber abgeschlossen, nach wie vielen Sekunden das 
Publikum den Song erkennen und begeistert «Wuhuu!» machen wird. Bereits beim 
Vorspiel? Oder doch erst beim Beginn der Strophe? – Sie, liebes Publikum, entscheiden 
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also heute Abend darüber, ob ein Männerchörler oder der Dirigent beim nächsten 
Beizenbesuch eine Runde übernehmen muss!

Fiasko

Heute Abend erklingen zwei Lieder, welche von Sprachbarrieren im Bereich der Liebe 
handeln. Im Fall der deutschen Band Die Ärzte (2012) ist es die schiere Hemmung, 
ein einnehmendes weibliches Vis-à-vis anzusprechen. (Gottlob geht’s dann auf 
Schweizerdeutsch etwas besser!)

Gschuld isch nur de Bossa Nova

«Blame It On The Bossa Nova”: Ein Schlager von Cynthia Weil und Barry Mann (1963), 
der mehrmals um die Welt ging. Manuela sang ihn 1963 im Film «Im singenden Rössl 
am Königssee», Vera Kaa 1982 als Punkrock-Version im Luzerner Sedel – und nun singen 
auch wir ihn, als Teil eines Medleys, im Pfarreiheim zu Hitzkirch. (Allerdings haben wir uns 
erlaubt, den Inhalt etwas abzuändern: Während sich im Original eine junge Frau in einen 
jungen Mann verliebt, der hervorragend Bossa Nova tanzen kann, und ihn später ehelicht, 
ist das Paar bei uns schon längst verheiratet – und der Gatte heillos überfordert von den 
tänzerischen Ambitionen seiner Gattin.)

Hundsverlochete 

«Rockin’ All Over The World»: Ein Song, den John Fogerty (Creedence Clearwater Revival) 
1975 veröffentlichte, den aber die meisten Menschen in der Version von Status Quo (1977) 
kennen. Bei uns erklingt er als Teil eines Medleys. Und worum geht’s? Um die schiere 
Freude am Rocken und Rollen – oder eben an einer «Hundsverlochete».

Küss mi doch

«Besame mucho»: Ein entzückendes und zum Jazz-Standard gewordenes Liebeslied, das 
1941 veröffentlich wurde. Die Melodie zitiert ein Thema des spanischen Komponisten 
Enrique Granados. Der Text und die Harmonisierung stammen jedoch aus der Feder der 
mexikanischen Pianistin und Sängerin Consuelo Velazquez (1916–1942). Diese sagte über 
die von ihr besungene Sehnsucht nach dem Küssen und Geküsstwerden: «Als ich das Lied 
mit neunzehn Jahren komponierte, hatte ich noch nie geküsst; es war alles ein Produkt 
meiner Fantasie.» – Wir finden, das hat sich die junge Consuelo sehr schön und durchaus 
realistisch ausgemalt.

Michelle

«Michelle»: Aller guten Dinge sind bekanntlich drei – und so braucht es natürlich noch 
einen dritten Song der Beatles. Ausserdem versprachen wir weiter oben (bei «Fiasko»), dass 
heute Abend zwei Lieder über Sprachbarrieren erklingen, und da müssen wir jetzt natürlich 
Wort halten. Et voilà: Französisch als Herausforderung und frommer Wunsch! Paul 
McCartney scheitert 1965 am Ärmelkanal – und wir, fast 60 Jahre später, am Röstigraben.

Sit ich sie s’erscht Mol ha gseh

«I Saw Her Standing There»: Wir müssen gestehen, dass wir gerade eben (bei «Michelle») 
gelogen haben ... Denn in Tat und Wahrheit sind aller guten Dinge vier! – Oder kaschieren 
wir damit einfach, dass unser Dirigent ein riesengrosser Beatles-Fan ist? Wie auch 
immer: Mit diesem Song über das Anbändeln zweier tanzender Teenager kehren wir im 



Rahmen eines Medleys noch einmal in das Jahr 1963 zurück. Und wo bändeln die beiden 
tanzenden Teenager bei uns an? Natürlich an einem Tanznachmittag im Pfarreiheim zu 
Hitzkirch!

SOS

Wenn unser Dirigent Lieder aus dem Englischen übersetzt, muss er sich immer wieder mit 
dem gleichen Problem auseinandersetzen: Die englische Sprache kommt grundsätzlich 
mit kürzeren Wörtern und weniger Silben aus als die deutsche. Deswegen sind ja auch 
auf Deutsch übersetzte Romane ungefähr ein Drittel länger als das englische Original. 
Herr Rolla übersetzt nun aber keine Belletristik, sondern gewissermassen Lyrik – und kann 
daher nicht einfach Silben oder gar Wörter an eine Zeile anhängen. Schliesslich wollen die 
Melodie und ihr Rhythmus erhalten bleiben! Und so muss er manchmal ein wenig basteln: 
Beispielsweise wird dann im Fall von «Eternal Flame» (siehe oben) aus der Flamme ein 
«Füür», während umgekehrt bei «Ring of Fire» (UA 2022) aus dem Feuer-Ring ein «Ring us 
Flamme» wurde. Und manchmal stösst er auf beinahe unlösbare Aufgaben: So doktert er 
schon seit einem halben Jahr erfolglos an einer singbaren Übersetzung eines Songs von 
Stevie Wonder herum. (Die erste Refrain-Zeile lautet: «I just called to say I love you». Wie 
um Himmels Willen kriegt man auf Schweizerdeutsch die vierzehnsilbige Botschaft «Ich ha 
nur aaglüte zum säge, dass ich dich gärn ha» unter, wenn man nur gerade 8 einsilbige 
Wörter zur Verfügung hat? – Um sachdienliche Hinweise aus den Reihen des Publikums 
würde sich Herr Rolla ausgesprochen freuen!)
Entsprechend ist er immer froh, wenn ihm ein Song keine solchen Hindernisse in den 
Weg legt – und den Herren Benny Andersson, Stig Anderson und Björn Ulvaeus auf ewig 
dankbar, dass sie den ABBA-Grosserfolg von 1975 mit einem dreibuchstabigen Wort in 
Titel und Refrain ausgestattet haben, das kurz und knackig auch im Deutschen verstanden 
wird und zugleich Herrn Rollas immerwährende Übersetzernot trefflich zusammenfasst: 
«SOS».

Zärtlich

«Tender»: Erinnern Sie sich an die Hauptfrage der 1960er-Jahre? Diese lautete, ob man «für» 
die Beatles oder «für» die Rolling Stones sei. Eine Generation später, Mitte der 90er, lautete 
die gleichermassen identitätsstiftende Frage, ob man für Oasis («Wonderwall», «Don’t Look 
Back in Anger») oder für Blur («Girls & Boys», «Song 2») sei, zwei konkurrierende und in 
England überaus populäre Bands aus Manchester bzw. London. – Der Männerchor möchte 
zu dieser heiklen Frage keine Position beziehen und wird daher irgendwann einmal gewiss 
auch ein Lied von Oasis singen. Heute Abend aber kommen Blur in die Kränze, und mit 
ihrem episch schmachtenden Liebeskummer-Song «Tender» (1999) verwandelt sich der 
Männer- und Therapiechor für einen kurzen Moment unversehens sogar in einen 
Gospelchor. (Aber keine Angst, Sie müssen nicht mitklatschen.)

CantusPlus

Was «Die singende Reiseapotheke» (vormals CantusPlus, bestehend aus Pius Birrer, Stefan 
Bütler, Thomas Estermann, Benno Felder, Bruno Guzzo, Markus Reut, Sämi Studer und Peter 
Theiler) bei ihrem heutigen Gastauftritt zum Besten geben wird, stand bei Drucklegung 
noch nicht fest. Wir sind aber ziemlich sicher, dass es sich ebenfalls in erster Linie um 
therapeutisch wirksame und bezaubernde Liebeslieder handeln wird!

Alle Arrangements und Übersetzungen des heutigen Abends wurden von unserem 
Dirigenten Christov Rolla verfertigt.
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Unterhaltungsabend 2024
Wir danken allen aufgeführten Sponsoren, Gönnern und Inserenten. Ebenso 
allen weiteren Spendern und Freunden des Männerchors Hitzkirch für die 
grosse Unterstützung. 
Liedspenden 
• Erika Galliker, Hitzkirch,  

Fahnengotte
• Kurt Wyss, Altwis
• Marie-Theres Furrer, Aesch
• Vegas Bar, Hitzkirch
• Antoinette und Hansruedi Wicki, 

Gelfingen
• Suzanne Lüscher und Hermann 

Grebenstein, Müswangen
• Fabian Weibel, Hämikon und Jannis 

Lang, Altwis
• Marco Kurmann, Mosen und  

Marcel Schmid, Hitzkirch
• Walti Schnarwiler, Gelfingen 

 

• Toni Stutz, Hitzkirch
• Peter Schlapfer, Hitzkirch
• Bernhard Erni, Hitzkirch
• Josef Elmiger-Jenny, Sulz
• Trudi Bürgi, Hitzkirch
• Peter Theiler, Hitzkirch
• Bitzi Metzg AG, Hitzkirch
• Cécile und Viktor Jurt, Hitzkirch
• Landgasthof Linde, Müswangen
• Borner Office AG, Hitzkirch
• Katja Felix, Altwis und Fränzi Haller, 

Zetzwil
• Stierli Solar, Aesch

Vereinsnachrichten
Was bisher geschah……
Am Unterhaltungsabend 2023 half das Publikum mit, die Lieder für unser 
neues Ständlibüechli auszuwählen. Besten Dank dafür! Das neue Liederbüechli 
präsentierten wir dann gleich an vier Sommerabenden begeistert in vier eigens 
dafür ausgewählten Restaurants. Daneben blieb Zeit und Raum für Proben, eine 
Völotour, ein Jubilarenständli und die Kilbi.
An der 194. Vereinsversammlung im November 2023 durften wir Thomas 
Estermann (20 Jahre Aktivsänger) zum Ehrenmitglied ernennen. Herzliche 
Gratulation. Erfreulicherweise konnten wir an der Vereinsversammlung auch fünf 
neue Mitglieder aufnehmen. Salvador Calvan, Werner Felder, Marcel Kaufmann, 
Steve Nürmberger und René Schär wurden mit grossem Applaus willkommen 
geheissen. Der Männerchor Hitzkirch zählt somit 42 aktive Sänger.
„Chortherapie“ ist bereits das fünfte musikalische Unterhaltungsprogramm mit 
unserem Chorleiter und Theatermusiker Christov Rolla. Es steht sinnbildlich für 
die Lebensfreude, Kreativität und Motivation unseres Chores. Freuen Sie sich 
auf unvergessliche Abende im Pfarreiheim Hitzkirch.
Thomas Estermann, Präsident
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